
    Offizielle Wettkampfsysteme des DJB (WO, Ziffer 2.9.1) 
 
Die offiziellen Wettkampfsysteme und ihre grundsätzlichen Anwendungsbereiche sind: 
 

-KO-System mit doppelter Trostrunde (”EJU/IJF-System”) 
 - Internationale Deutsche Meisterschaften 
 - Einzelmeisterschaften U20/Frauen/Männer 

-Doppel-KO-System 
 - Einzelmeisterschaften der U17 und jünger 
 - Mannschaftsmeisterschaften 

- vorgepooltes KO-System (mit 2 Pools) 
 - bei 6 bis maximal 10 Teilnehmern / Mannschaften 

- nordisches System (”Jeder gegen Jeden”) 
 - bis maximal 5 Teilnehmer / 6 Mannschaften 
 
Für Bundes- und Regionalligen bestehen gesonderte Regelungen (siehe Wettkampfordnung, Teil 4). 
 
 
Beim KO-System mit doppelter Trostrunde werden diejenigen Teilnehmer in die Trostrunde eingesetzt, die 
gegen einen der vier um den Einzug ins Finale kämpfenden Teilnehmer (”Poolsieger” A, B, C, D) verloren 
haben. Teilnehmer, die aus dem gleichen Viertel der Hauptliste kommen, kämpfen sukzessive gegeneinander. 
Die Verlierer der Kämpfe um den Einzug ins Finale kämpfen zum Abschluss der Trostrunde um Platz 3 gegen 
den Teilnehmer, der nicht aus ihrer Hälfte der Hauptrunde kommt. 
Bei diesem System kann es keine Doppelbegegnungen geben. 
 
Beim Doppel-KO-System erreichen alle Verlierer der Vorkämpfe die Trostrunde und werden nach einem 
festgelegten Schema, das je nach Listengröße (16, 32, 64) unterschiedlich ist, eingesetzt.  
Bei mehr als acht Teilnehmern kann es zu Doppelbegegnungen kommen. 
 
Beim vorgepoolten KO-System mit 2 Pools kämpfen die Poolsieger und Poolzweiten überkreuz im 
Halbfinale. Das Finale kann also a) eine Doppelbegegnung sein und b) im Extremfall von den beiden 
Poolzweiten bestritten werden. 
 
Die Rangfolge im Pool und im nordischen System wird vorrangig durch die Anzahl der Siege festgelegt. 
Bei gleicher Siegzahl mehrerer Teilnehmer / Mannschaften wird wie folgt verfahren: 
 
Bei zwei Teilnehmern entscheidet der direkte Vergleich über die Platzierung. Bei Mannschaften, die 
gegeneinander Unentschieden gekämpft haben, entscheiden die Siegpunkte bzw. Unterbewertungspunkte aus 
allen Mannschaftskämpfen in folgender Reihenfolge: Siegpunkte nach Differenzverfahren  
(= gewonnene Einzelkämpfe minus verlorene Einzelkämpfe), Unterbewertungspunkte nach 
Differenzverfahren, höhere Anzahl der Siegpunkte, höhere Anzahl der positiven Unterbewertungspunkte. Ist 
auch hier keine Entscheidung möglich, d.h. beide Mannschaften haben jeweils gleiche Anzahl von 
Einzelsiegen, Einzelniederlagen, positiven und negativen Unterbewertungspunkten, so werden nachträglich 
Stichkämpfe entsprechend WO, Ziffer 2.9.2, durchgeführt. 
 
Bei drei oder mehr Teilnehmern entscheidet bei Einzelwettkämpfen die Summe der positiven 
Unterbewertungspunkte aus allen Kämpfen, bei Gleichstand die Summe der positiven Unterbewertungspunkte 
aus den Kämpfen untereinander. Besteht auch hier Gleichstand, werden Entscheidungskämpfe im KO-System 
durchgeführt. 
Bei Mannschaftswettkämpfen wird wie in Abschnitt ”bei zwei Teilnehmern” angeführt verfahren, wobei 
zunächst alle Mannschaftskämpfe zu berücksichtigen sind, danach die untereinander bestrittenen Kämpfe. Ist 
auch dann keine Entscheidung möglich, entscheidet das Los über die Platzierung. 
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